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Halle und Umgebung
Halle a 19 März

Die Abenteuer eines Verbrechers
der längere Zeit in Halle geweilt hat und auch hier eine
den Strafbehörden wohlbekannte Perſon geworden war be
häftigten ein die Gerichte von Luzern in der Schweiz

handelte um den 45jährigen Töpfer Ardin ein viel
fach vorbeſtraftes Subjekt Er hat wegen Diebſtahls Ein
ruchsdieb tahls Widerſtands gegen die Staatsgewalt u ſ f
eine ganze Reihe Strafen abgemacht Hier in Halle glückte
es dem raffinierten Verbrecher aus dem Gefängnis auszu
brechen und zu flüchten tn ging die 17jährige Gertrud
Wentzel aus Torgau ein hübſches Mädchen das ſich eines
natelloſen Rufes erfreute bis ſie dem gewandten Gauner
und Verführer in die Hände fiel Sie hatte zuletzt auch in
Halle in Arbeit geſtanden Das Pärchen gelangte alſo nach
dem der Galan aus der Strafanſtalt entſprungen war nach
der Schweiz Dort nahm Ardin ſofort ſeine Verbrecher
zätigkeit wieder auf verübte Diebſtähle Einbrüche Schwin
deleien und ſchoß als die Polizei ihn abfaßte auf die Sicher
heitsbeamten wobei ihm ſeine Begleiterin die er eigens
dazu a S und mit einem Revolver ausgerüſtet hatte
tapfer halfyf Doch hören wir die Schweizer Blätter

An einem Dezembermorgen dieſes Winters ſpielte ſich
auf dem Bahnhofe zu Schüpfheim Kanton Luzern eine auf
regende Szene ab Ein fremdes Paar das in der Nacht zu
vor im Pfarrhauſe des Dorfes einen Einbruch verübt und
etwa 350 Fr geraubt hatte wehrte ſich mit Revolverſchüſſen
gegen ſeine Verhaftung wobei zwei Poliziſten verwundet
wurden Schließlich wurden die beiden jedoch mit Hilfe des
Bahnperſonals übermannt und ins Gefängnis abgeführt
Es war ein ſehr ungleiches Paar ein etwa 40jähriger Mann
von ſehr entſchiedenem Auftreten und ein kaum 17jähriges
hübſches Mädchen Ueber ihre Herkunft verweigerten ſie
jede Auskunft und man hielt ſie zuerſt für Ruſſen Erſt
nach mehreren Wochen wurde feſtgeſtellt daß der Mann ein
ſchon mehrfach vorbeſtrafter Einbrecher namens Emil Ardin
aus Jüterbog und das Mädchen eine Fabrikarbeiterin Ger
trud Wentzel aus Torgau ſei Montag ſtanden die beiden
nun wegen Einbruchsdiebſtahls Widerſtands gegen die
Staatsgewalt und Körperverletzung vor dem Luzerner
Kriminalgericht Es machte einen guten Eindruck daß Ardin
die ganze Schuld auf ſich zu nehmen bemüht war und ſeine
Geliebte nach Möglichkeit zu entlaſten ſuchte obwohl er
wieſen war daß ſie am Diebſtahl wacker mitgeholfen
und alle 6 Schüſſe ihres Revolvers auf diePoliziſten abgefeuert hatte Als das Magazin
leer war habe ſie ihrem Begleiter noch zugerufen Du ich
kann nicht mehr ſchießen Vor Gericht war das Mädchen
jedoch ganz zerknirſcht und weinte in einem fort Ardin
erklärte er ſei nur durch mißliche Umſtände auf den Weg
des Verbrechens gedrängt worden in Deutſchland habe er
als geweſener Sträfling gar keine Arbeit mehr bekommen

können Deshalb habe er ſich nach dem Ausland gewandt
Das Urteil lautete für die Wentzzel auf 3 Jahre für
Ardin aber auf s Jahre Zuchthaus danach wer
den beide auf 20 Jahre des Landes verwieſen

Stadttheater 18 März
Das Nachtlager in Granada

Romantiſche Oper in 2 Akten von Conradin Kreu tzer
Der ſeit ſo manchem r vom Spielplan der hieſigen

Oper verſchwundenen muſi aliſchen Jdylle des ehrlichen
Kreutzer ging eine Aufführung von Alberts
Flauto solo voraus Auf dieſe Weiſe wurde ein

höchſt wirkungsvoller Gegenſatz zwiſchen der raffinierten
Technik und der ergrübelten Miſchung von Humor und Lyrik
der Gegenwart zu der harmloſen Schwärmerei der ſenti
mentalen Melodieſeligkeit und der Räubergeſchichten und
Mondſcheinromantik wie ſie vor 34 Jahrhunderten das Feld
beherrſchten geſchaffen aus dem man manche Lehre ziehen
konnte von dem Wechſel der Zeiten des Geſchmackes und der
Kunſt überhaupt aber auch die Beſtätigung fand dafür daß
einzig die Schönheit und die Melodie die Zauberſchlüſſet
ſind durch die muſikaliſch dramatiſchem Menſchenwerk die
Pforten zu dauerndem Leben erſchloſſen werden Mag man
immerhin über die Harmloſigkeit lächeln mit der der Ton
dichter ſeine Heldin Gabriele in endloſen Wiederholungen
em verlorenen Täubchen nachſchmachten läßt mag man

durch das Schneckentempo der dürftigen Handlung zum
Gähnen gereizt werden und mag der Ueberfluß an lyriſchen
Ergüſſen den Eindruck übergroßer Süßlichkeit hervorrufen ſo
bleibt doch noch ein artiger Reſt von Szenen die mit ihrer
holden Einfalt und der mit ſchmeichelnder Melodik ge
ättigten Tonſprache uns Ohr und Herz lieblich um
ſhmeicheln die uns wohltun wie ein Hauch aus ſorgloſer
Kinderzeit in der ein Märchen ein Wunder bedeutete
Voll Wonne und Weh

Kreutzers Nachtlager verlangt um voll zur
irkung zu kommen von ſeinen Jnterpreten viel Zärtlich

Welt hineinverſenken um ſie uns glaubhaft machen zu
onnen Je unaufdringlicher gearbeitet wird um ſo beſſer

Dazu iſt die unbedingte Beherrſchung des Wort und Noten
ertes ſo unerläßlich wie nur irgend bei einem modernen

muſikaliſchen Luſtſpiel Gar leicht iſt der keuſche Hauch der
ieſer biederen Romantik ihren eigentlichen Reiz verkeiht

rezwiſcht Das Reſultat iſt dann triſte Nüchternheit Jm
v Akt der heutigen Aufführung wollte es ſcheinen als ob
ei der Einſtudierung mit dem nötigen Verſtändnis ver
ahren worden ſei Herr Kapellmeiſter Aich brachte die
uvertüre von etlichen rhythmiſchen Härten abgeſehen

zit gutem Geſchmack zur Geltung und vermochte auch in der
a leitung einen Mann zu ſtellen Jm II Akt jedoch als
M der Bühne eine Entgleiſung die andere jagte hatte er
ſeſbe die Zügel feſt zu halten und mußte auf irgend welche
nere Ausgeſtaltung des Tonbildes verzichten Angeſichts

v mancherlei Unſtimmigkeiten in dem orcheſtralen Apparat
ar das mit lieblicher Jnnigkeit geſpielte Violinſolo des
errn Konzertmeiſters Fröbus ein wahres Labſal für
as ihm beſonderer Dank ausgeſprochen Auch Herr

des en verdient für die geſchmackvolle Jnſzene namentlich
mq verfallenen Maurenſchloſſes volle Anerkennung wenn
u n von der Unſolidität des Aufbaues die im II Akt an

t ter Stelle erheiternd wirkte abſehen will Recht tapfer
n h der Chor im Fingle Schon die Abendglocken
uſaen um am Ende der Oper um ſo bedauerlicher um

gyfallen Das edle Trio der Hirten wurden von den Herren
aven Aumann und BVirkholz in zutreffender

Orcheſter Regie und Sänger müſſen ſich in ſeine enge

Weiſe charakteriſiert Jn dieſer Hinſicht herzlich unbedeutend
aber vortrefflich disponiert und daher mit ſchmelzreichen
hohen Tönen ſehr freigebig zeigte ſich der Gomez des Herrn
Gruſelli dem ſogar die herzlich ipertteſige Eingangs
zene zum II Akt nicht geſchenkt war Frl Wolf hatte da
rl Leydenheimer mit der Partie noch immer nicht

u geworden iſt die Gabriele wohl nur mit geringer
reudigkeit übernommen Man kann ihr das nicht ver

denken denn ſie iſt bereits in jeder Hinſicht über den
Rahmen in dem ſich das zaghafte unberührte Hirtenmädchen
bewegt hinausgewachſen Namentlich auch ſtimmlich Dem
Geſang dieſer Gabriele fehlte es zwar nicht an klanglicher
Schönheit wohl aber an der ungekünſtelten Anmut des
Empfindens Auch die Darſtellung ließ an Natürlichkeit
manches vermiſſen Als ein ganz vortrefflicher Jäger ſtellte
ſich Herr Bergmann vor deſſen ausgiebiges weiches und
modulationsfähiges Organ für dieſe Partie wie geſchaffen
iſt Leider trat bei ihm im Verlauf des Abends eine ſtarke
Jndispoſition ein die den Abfall des II Aktes beſiegeln half

Die Aufführung fand erſt gegen 212 Uhr ihr Ende Alſo

4 Stunden Otto Sonne
Neues Theater 18 März

Unſere Käte Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Hubert Henri
Davies deutſch von B Pogſon

Mit der Titelrolle dieſes feinen engliſchen in Halle im
vorigen Winter als ſehr zugkräftig bewährten Luſtſpieles
ſetzte Frau Käte Franck Witt nach dem nerven
zerreibenden Erdgeiſt von geſtern heute abend ihr Gaſt
ſpiel erfolgreich in lieblicheren Szenen fort Wir ſahen ſonſt
als Käte Frl Lona Berneck die dieſe Rolle recht vertieft
und in lichenen Wirkungen auf die Bühne brachte
ſie war freilich immer etwas herb und derb Frau Franck
Witt dagegen prägt dem liebenswürdigen charaktervollen
Kätchen viel Liebreiz auf und ſpielt r Szene mit ſo
neckiſcher Schelmerei mit ſoviel innerer Ueberlegenheit daß
man ihrer Käte darob ein uneingeſchränktes Lob ſpenden
kann Wer ſie geſtern im Erdgeiſt ſo lieblos ſah und
heute als Käte ſo mitten im Lachen und Weinen des Herzens
über eine erwachende tiefe Neigung der wird der Künſt
lerin ob ihrer Vielſeitigkeit ſeine Bewunderung nicht ver
ſagen Auch ihre Stimme die freilich etwas angegriffen
erſcheint war heute weich und warm Frau Franck Witt
erntete bei dem nicht beſonders gut beſuchten Hauſe reichen
Beifall der wohl auch nur ihr allein galt denn die andern
Perſonen verdienten wenn man Frau Bensberg
Mauthner und Frl Karſten in ihren bewährten
Rollen hier einmal nicht mitzählt nicht eben viel Lob
Herr Glaſemann reicht doch noch nicht zu einem Partner
für Frau e er aus jedenfalls konnte ſeine oberfläch
liche Auffaſſung des Makers im 2 Akte nicht genügen Von
der poetiſchen Stimmung im Eulenneſt die ſonſt ſo an
heimelt war darum nichts zu merken das Märchen und alle
Feinheiten gingen in ihrer Wirkung verloren und der Maler
gab ſich an gar keine Mühe Frau Franck Witt den kürzlich
in Gera ausgeſtandenen Schrecken wo ihr ein ungeſchickter
Partner auf der Probe den Dolch zentimetertief in die
Bruſt ſtieß im molligen Eulenneſt vergeſſen zu laſſen Der
Unfall war glücklicherweiſe ohne ernſte Folgen für die Künſt
lerin Das Tempo des Spieles im 2 Akt war flott ſogar
das Klavier hinter der Szene war mal wieder zu voreiligwas auf und vor der Bühne fröhliche Heiterkeit hervor

Konzert Tereſita Carreso Blois
Kaiſerſäle 18 März

Es iſt nicht leicht der Erbe eines großen Namens zu
ſein Das haben zahlloſe Erdenkinder ſchon erfahren müſſen
Jn der Politk in der Wiſſenſchaft in der Kunſt und anders
wo Ungerecht und ſubjektiv wie die Welt nun einmal in
ihrem raſch fertigen Alltagsurteil iſt pflegt ſie mit dem be
rühmten Namen auch beſtimmte Begriffe Anſprüche Vor
ausſetzungen zu verbinden und iſt nur allzu leicht geneigt
gar grimmig über die Enttäuſchung zu ſchelten wenn der
Erwartung die ausreichende Erfüllung verſagt bleibt Und
das iſt oft ja meiſt der Fall Namentlich im Reiche der
Melodik Denn nur ſehr ſelten iſt Mutter Natur ſo gnädig
mehrere Generationen eines Stammes mit dem gleichen
gleißenden Schimmer des Genies zu umſtrahlen Auch beim
Stamme der Carreso war ſie es nicht Und ſo wird Frau
Tereſita Carrefüo Blois den Glanz des gefeierten
Namens der Mutter weit eher als Laſt denn als Luſt em
pfinden bei ihrer Laufbahn im Konzertſaal Der ſich auf
drängende Vergleich mit der Mutter die in vieler Hinſicht
eine ganz einziggeartete Erſcheinung in der Pianiſtenwelt
bedeutet läßt zwar gewiſſe Aehnlichkeiten erkennen die je
doch das Verhältnis vom Original zur Kopie von der Lehrerin
zur Schülerin an keiner Stelle verleugnen Die wilde Ur
ſprünglichkeit der himmelſtürmenden Kraft die ſouveräne
Bemeiſterung jeglichen Stils und der lückenloſe Auf und
Ausbau jedweder techniſchen Architektur die in Verbindung
mit einer ausgeſprochen männlichen Energie die Grundzüge
der künſtleriſchen Charakteriſtik von Carreüfo der
Großen ausmachen erſcheinen bei der Tochter ſämtlich
in verkleinertem Maßſtab ſozuſagen in der Duodezausgabe
und in einem etwas verſchwommenen Licht Die kriſtall
klare Geſtaltungsgabe die das Kunſtwerk mit einem ganz
individuellen Stempel verſieht es herausſtellt mit dem
Motto So und nicht anders hat die Tochter von der
Mutter nicht ererbt Ob die Zukunft ihr dies Talent noch
beſcheren wird iſt eine offene Frage Was aber Frau
Carreo Blois bereits jetzt in hohem Maße ihr Eigen
nennt das iſt ein ſtarkes und feinnerviges rhythmiſches
Empfinden und die ungewöhnlich reiche Skala der Anſchlags
nuancen die ſie mit ſpielender Nonchalance zu entfalten
vermag Qualitäten die ihrer Produktion ſchon jetzt einen
feſſelnden Reiz verleihen auch da wo Seele und Leben
wo ſelbſtändiges Erfaſſen und Formen noch unter Schleiern
verborgen liegt Jhr heutiges Programm das in ſeiner
Zuſammenſtellung ebenfalls die Mentorhand der Mutter
nicht verleugnete brachte neben Bach Beethoven und
Schubert noch Bravourſtücke von Chopin und Liſz
und ſah ſich von der leider nicht ſehr reichlich erſchienenen
Zuhörerſchar mit ſteigendem Beifall aufgenommen Anderer
Verpflichtungen halber konnte ich nur die Toccata

moll von Bach Tauſig bei deren Vortrag die mit
ihrem überaus intereſſanten Exterieur von ausgeſprochen
ſüdländiſchem Typus geſchmückte Künſtlerin noch im Banne
einer Tempo und Dynamik behindernden Befangenheit
ſtand und Beethoven Sonate op 57 hören Jn dem

ewaltigen Hymnus h und doch ſieghafter
eidenſchaft entwickelte die Konzertgeberin die genannten
n ihrer von ſympathiſcher Einfachheit umfloſſenen
ünſtlerſchaft und errang ſich namentlich mit den lyriſchen

Ruhepunkten des Andante einen ehrlichen Sieg der nach
den zuverläſſig beherrſchten Sturmeswogen des letzten Satze
z anhaltendem Beifall und mehrfachen Hervorrufen führte

ie naive Befriedigung die Frau Carreäo Blois an
ihrem Erfolg hatte ließ erkennen daß ſie den Freuden undLeiden des öffentlichen Auftretens noch nicht lange egen

überſteht Mögen ihr trübe Stunden erſpart ſein wie ihr
die Herrennatur ihrer Mutter verſagt blieb

Otto Sonne

Zu Wilhelm Lauches Gedächtnis
Der Ehrenvorſitzende des Halliſchen Lehrervereins Lehrer

Wilhelm Lauche iſt in der Nacht vom Montag zum Dienstag
ganz unerwartet infolge eines Herzſchlages geſtorben Damit iſt
eins der hervorragendſten und tüchtigſten Glieder der Halliſchen
Lehrerſchaft dahingegangen Seit dem 1 April 1883 ſtand er
im Schuldienſt unſerer Stadt Halle wo er mit Treue und Hin
gabe ſegensreich gewirkt hat

Durchglüht von der Liebe zu ſeinem Berufe und von Be
geiſterung für deſſen Jdeale erfüllt ſtellte er ſeine ganze Perſön
lichkeit in den Dienſt der Schule und des Lehrerſtandes und wio
mete ſeine Kräfte von Anfang an den Jntereſſen des Lehrer
vereins Jn gerechter Würdigung ſeiner Fähigkeiten wurde er
im Herbſt des Jahres 1892 in den Vorſtand berufen und ſeit 1893
führte er ein ganzes Jahrzehnt hindurch den Vorſitz im Halliſchen
Lehrerverein Das Vertrauen das er ſich in den Kreiſen ſeiner
Berufsgenoſſen weit über die Mauern unſerer Vaterſtadt zu er
werben wußte betraute ihn bald darauf auch mit dem Amte eines

Vorſtandsmitgliedes im Provinzial Lehrerverband der Provinz Sachſen ſowie im Preußiſchen
und Deutſchen Lehrerverein Ueberall gewann er
ſich durch ſein geſchicktes und eifriges Wirken für Schule und
Lehrer Hochachtung und freundliche Zuneigung Als im Jahre
1890 nach dem Dieſterwegs Andenken gewidmeten VIII Deutſchen
Lehrertage zu Berlin alle Dunkelmänner mit Gift und Galle
über Deutſchlands Lehrerſchaft herfielen und ſelbſt ein Blatt wie
die Grenzboten mit anonymen Schmähungen auf dem Plane
erſchien da wehrte er mit wuchtigem Wort die dem Lehrerſtande
gemachten Vorwürfe der Unzufriedenheit des Hochmuts der
Halbbildung des politiſchen und religiöſen Radikalismus trefflich
und erfolgreich ab Bei der Umwandlung der alten Halleſchen
Bürgerſchulen in die jetzigen Mittelſchulen ſuchte er im Sinne
und Auftrage des Lehrervereins ſtädtiſche Behörden und maß
gebende Perſönlichkeiten für den Aufbau der neuen Schulgattung
auf der Grundlage der Allgemeinen Volksſchule zu gewinnen
wieder ohne Erfolg Der Gedanke der ärztlichen Ueberwachung
der Schulen und der Schuljugend der in dieſem Jahre durch An
ſtellung des Stadt und Schularztes Geſtalt gewonnen hat iſt von
ihm in das öffentliche Jntereſſe gerückt und damit iſt vielleicht
der erſte Anſtoß zu ſeiner nunmehrigen Verwirklichung gegeben
worden Die Einrichtung wiſſenſchaftlicher Vorleſungen wie ſie
eine Reihe von Jahren innerhalb des Halliſchen Lehrervereins
beſtanden haben iſt in erſter Linie ſein Werk Ueberhaupt war
der Sinn des Verſtorbenen bei aller Sorge und Arbeit auch für
das materielle Vorwärtskommen ſeines Standes doch viel mehr
noch den idealen Zielen und Beſtrebungen der Lehrerſchaft zuge
wandt Hebung des Lehrerſtandes durch erhöhte Berufs und
Allgemeinbildung zeitgemäße Ausgeſtaltung der Lehrerbildungs
anſtalten Oeffnung der Univerſitäten für die Strebſamſten ſeiner
Berufsgenoſſen Beſeitigung der geiſtlichen und Einführung der
Fachaufſicht Durchführung der Allgemeinen Volksſchule all
dieſe und andere hohe Jdeale der deutſchen Lehrerſchaft waren
auch die ſeinigen denen er nachſtrebte Auch in den trübſten Tagen
des Mißerfolges und der Enttäuſchung verlor er nicht die frohe
Hoffnung daß die Zeit kommen müſſe in der eine gute Schule
als das ſicherſte Fundament des Staates und eine freie tüchtige
Lehrerſchaft als feſte Stütze desſelben angeſehen werde Mit
dieſem Glauben iſt er dahingegangen und hat der ihm aufrichtig
nachtrauernden Halliſchen Lehrerſchaft die Pflicht und Mahnung
hinterlaſſen denſelben Jdealen nachzuſtreben die ſeine Leitſterne

waren BrEin Neubau der Taubſtummenanſtalt
ſoll hier in nächſter Zeit aufgeführt werden Dem Provinzial
landtag iſt dazu folgende Vorlage zugegangen

Das Gebäude der Provinzial Taubſtummenanſtalt zu
Halle agerplaß Nr 25 das der Provinzialverband im
Jahre 1890 von dem Taubſtummenlehrer Klotz übernommen
hat genügt nicht mehr den inzwiſchen weſentlich erweiterten

ufgaben der Anſtalt und iſt insbeſondere auch derart bau
fällig geworden daß teilweiſe bauliche Verbeſſerungen keinen
Erfolg mehr haben und ein Neubau unbedingt erforderlich
iſt Der Neubau wird zweckmäßig an der bisherigen Stelle
errichtet werden da dieſe wegen ihrer ruhigen Lage und
wegen des bewährten Stammes von Pflegerfamilien der in
der Nähe der Anſtalt zur Unterbringung der Zöglinge zur
Verfügung ſteht hierzu am geeignetſten erſcheint

Der vorige Provinziallandtag hat die Notwendigkeit des
Neubaues bereits durch Beſchluß vom 8 Februar 1906 inſo
fern anerkannt als er zum Zwecke des Neubaues den Ankauf
des Nachbarhauſes Jägerplatz Nr 26 genehmigt hatte Da
die für den Neubau hierdurch gewonnene Straßenfront von
insgeſamt rund 19 Meter indeſſen zur Errichtung eines aus
reichenden Neubaues nicht genügt haben wir als ſich uns
ünſtige Gelegenheit hierzu bot das andere NachbarhausSägerglaß Nr 24 mit einer Straßenfront von 7,30 Meter zu

dem angemeſſenen Preiſe von 16 000 Mk angekauft Wir
erbitten hierzu die nachträgliche Genehmigung

Der Reubau ſieht 8 Klaſſenräume und eine Reſerve
klaſſe einen Zeichenſaal einen Raum für Handfertigkeits
unterricht einen Andachtsſaal und die erforderlichen Neben
räume eine Wohnung für den Anſtaltsdirektor und den
Hausmann außerdem ein beſonderes Gebäude für eine
Turnhalle vor Der Anſchlag ſchließt einſchließlich der inne
ren Einrichtung mit dem Betrage von 160 000 Mk ab

Da der Neubau an Stelle des alten Gebäudes errichtet
werden ſoll ſo wird es notwendig ſein die Anſtalt vorüber
gehend in Räumen unterzubringen Hierfür wird

en ete ns ein Betrag von 6000 Mark vorgeſehen werden
müſſen

Die Geſamtſumme welche wir für die Neubauten er
bitten ſtellt ſich demnach auf 160 000 Mk Baukoſten und
16 000 Mk Kaufpreis für das Haus Jägerplatz Nr 24 und
6000 Mk Miete insgeſamt alſo auf 182 000 Mk

re



Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Menzel Geſchenk an Bayern Wie aus München ge

meldet wird wurden in den Gemächern des Prinzregenten dieGemälde die Menzels dem bayeriſchen Staat n W
durch den Galeriedirektor Dr v Reber vorläufig aufgeſtellt Der
Regent beſichtigte die wertvolle Sammlung in Begleitung des
Kultusminiſters Dr v Wehner und ſprach ſich höchſt befriedigt
über die ſchöne Schenkung aus Es handelt ſich wie wir bereits
berichtet hatten um etwa 60 Gemälde und Studien von der Hand
des Meiſters

Die Beliebtheit der Unterrichtsfächer in der Schule Die
Unterſuchungen von Marx Lobſien Kiel und Dr William Stern

Breslau über die Beliebtheit der Unterrichtsfächer in der Schule
haben die Aufmerkſamkeit aller pädagogiſch intereſſierten Kreiſe
in hohem Maße erregt Wie die neue Nummer der Neuen Bahnen
mitteilt wurden über dieſes Problem Unterſuchungen in den Mann
heimer Schulen angeſtellt und zwar an 500 Knaben und 500
Mädchen vom 4 bis 8 Schuljahre Unter 15 Fächern wurde nur
eins bevorzugt nämlich Turnen Rundweg abgelehnt
wurden vier Fächer nämlich Geographie Sprachlehre Schön
ſchreiben und Geometrie Als indifferent wurden ebenfalls
vier Fächer bezeichnet Religion Naturgeſchichte Naturlehre und
Diktat Fürwahr ſagen die Neuen Bahnen keineswegs ein
beſonders erfreuliches Ergebnis Wer hätte gedacht daß unſere
Schüler der Mehrzahl der Unterrichtsfächer kein oder nur ge
ringes Jntereſſe entgegenbringen daß ſie dem täglichen Unterricht
zum größten Teil mit Widerwillen folgen

Ueber Kirchenzinn macht im Sammlerdaheim des
Hermann Lung witz intereſſante Mitteilungen Gegen vier ahr
hunderte hindurch war Zinngeſchirr im Palaſt ebenſo zu finden
wie in den Kirchen und in der Behauſung des Bürgers und des
Bauern Jm Königlichen Schloß zu Dresden ſchaltete neben dem
Silberkämmerer der Zinnverwahrer dem die Aufſicht über die
Zinnſervice anvertraut war Bei dem in kulturgeſchichtlicher Be
ziehung höchſt beachtenswerten Luſtlager zu Zeithain das der
prachtliebende Auguſt der Starke Kurfürſt Zu Sachſen und König
von Polen in der Zeit vom 31 Mai bis 28 Juni 1730 in der Nähe
von Rieſa an der Elbe abhielt waren für die hohen und aller
höchſten Gäſte zwölf Tafeln aufgeſtellt die nach dem Metall der
Geſchirre in drei goldene fünf ſilberne und vier zinnerne Tiſche
eingeteilt waren Das Hofzinn war zum Teil zu dieſem Zweck

nach Form des Silbers umgegoſſen außerdem noch durch An
käufe z B von vier großen zinnernen Tafelſervicen in London
zum Prei e von 5500 Talern gekauft vermehrt worden Nicht bloß
in den Kirchen des Erzgebirges allein ſondern in den meiſten
Gotteshäuſern des Deutſchen Reiches wurden Jahrhunderte hin
durch Taufbecken und Kanne aus Zinn hergeſtellt Zinnerne Berg
mannsleuchter und Schützenteller ſind Spezialitäten des Erzge
birges kein Wunder daß man Bergmannsleuchter auch als Altarleuchter verwendete und zum Teil Pute noch an geweihter Stätte

findet Zwei gleiche gut modellierte Bergmannsleuchter die mit
der Schneeberger Stadtmarke verſehen ſind befinden ſich jetzt im
Kunſtgewerbemuſeum zu Berlin Es iſt wahr daß man die bei
den Wirren des Dreißigjährigen Krieges verloren gegangenenAbendmahlsgefäße aus Sdelmeraul bei der Verarmung der Ge
meinden vo lauſig durch billigere Zinngefäße erſetzte aber die

Kirchgemeinden hingen auch in den Zeiten des wiedererlangten
Wohlſtandes an den alten ſo daß ſie für Sammler
ſchwer zu bekommen ſind Schon vor dem r Wigaprige Krieg
gab es Zinnkelche da Scheins in den Jnventaren des Kloſters zu

eilsbronnen um 1469 bereits einen Kelch von Zinn erwähnt fand
An die alten Formen anknüpfend hat es T Kaiſer verſtanden
gut ſtiliſierte Weihbecken aus Kaiſerzinn auf den Markt zu bringen
Familientraditionen können bei dem Sammeln von irchenzinn
ebenfalls wie bei allem anderen Zinngerät gepflegt werden da
nur zu häufig die Kanne das Becken der Kelch der Leuchter der
kleine Hoſtienteller uſw mit dem Namen des Gebers bezeichnet
und was die dekorative Wirkung anbetrifft ſo hält auch hierin
das Kirchenzinn einen Vergleich mit dem modernen Altzinn aus

Die Meininger in Koburg und Gotha Wie dem B aus
Meiningen gemeldet wird teilt das dortige Hofmarſchallamt mit
daß der Verſuch Vorſtellungen der Mitglieder des Meininger Hof
theaters auf einer proviſoriſchen Bühne in Meiningen zu
neranſtalten mißglückt iſt Die Einwohner Meiningens
müſſen infolgedeſſen wenigſtens für den nächſten Winter darauf
verzichten treffliche Theateraufführungen zu genießen denn der
Wiederaufbau und die Eröffnung des neuen Hauſes wird ſich vor
dem Herbſt 1909 ſchwerlich laſſen Es beſtand daher
die Gefahr daß den Mitgliedern des Hoftheaters gekündigt würde
und zwar auf Grund des bekannten Feuerparagraphen in den Ver
trägen Dieſe Sorge erſcheint aber jetzt endgültig beſeitigt, da
der Herzog von Sachſen Koburg Gotha dem Georg von
Meiningen ſein Theater in Gotha vom 15 Oktober bis zum
31 Dezember 1908 und das Koburger Hoftheater vom 15 Ja
nuar bis Oſtern 1909 zur n geſtellt hat So dürfte d
dem er Hofſchauſpielenſemble drohende Auflöſung glück
lich abgewendet ſein

Wieder eine en Der e Muſikdirektor Prof
J Buths in Düſſeldorf hat nach 18jähriger Tätigkeit wegen
kränkender Zurückſetzung bei den Vorbereitungen zum 84 nieder
rheiniſchen d das in dieſem Jahre in Düſſeldorf ſtattfinden
ſollte ſeine Entlaſſung erbeten und kurzerhand ine Man
hatte ihn von der Aufſtellung des Programms ausgeſchloſſen das
von ſechs Stadtverordneten und e Juriſten beſtimmt werden
ſoll und es ergab ſich ferner die Möglichkeit daß ihm ein Dirigent
beim Feſt ſelbſt die Leitung eines Chors abnimmt den er Buths
mit vieler Mühe einſtudiert hatte Der Chor des Muſikvereins
tritt jetzt für ſeinen r r Führer dadurch ein daß er
ſeine Teilnahme an dem diesjährigen Muſikfeſt in Düſſeldorf ver
weigert da er ſich laut einſtimmig gefaßter Reſolution infolge
der dem Prof Buths n Behandlung durch die t e
Muſikfeſtkommiſſion aufs tiefſte beleidigt fühlt Kommt es nicht
in letzter Stunde zu einer Einigung ſo iſt das Nieder
rheiniſche Muſikfeſt in dieſem Jahre überhaupt un
möglich

n Hochſchulnachrichten Zum Lektor der franzöſiſchen Sprache
an der Univerſität Bonn iſt der Profeſſor am Lyceum in Tour
coing Herr G E Lote ernannt worden Der a o Profeſſor
der Pathologie Dr E Schwalbe in Heidelberg hat den
an ihn ergangenen Ruf als Direktor des Pathologiſchen Jnſtituts
und o Profeſſor in Roſtock als Nachfolger von Geh Rat A
Thierfelder angenommen Prof Emil Mörſch Vertreter der
Statiſt des Brücken und Hochbaus am Polytechnikum in Zürich
tritt mit Ende des Sommerſemeſters vom Lehramt zurück Die
Heidelberger philoſophiſche Fakultät hat für die Beſetzung
der zweiten ordentlichen philoſophiſchen Profeſſur die Univerſitäts
profeſſoren Dr Heinrich Rickert in Freiburg und Dr Georg
Simmel in Berlin vorgeſchlagen Der bisherige Direktor
des Konſervatoriums für elektrochemiſche Jnduſtrie in Nürn
berg Dr P Askenaſy hat ſich an der Techniſchen Hochſchule
in er als Privatdozent für tegniſchn Elektrochemie
habilitiert Dr Johannes v Kries o Profeſſor der Phyſio
logie in Freiburg i Br hat den Ruf nach München als
Rachfolger K v Voits abgelehnt Dr W Gürtler habili
tierte ſich an der Berliner Techniſchen Hochſchule für das Fach
der phyſikaliſchen Chemie Zum Direktor der Univerſitätsbiblio
thek in Greifswald iſt der Oberbibliothekar daſelbſt Dr Ernſt
Kuhnert ernannt worden

e Bühnenchronik Wie man aus Mailand nitteilt ſteht
die Unternehmung der Scala mit Richard Strauß in Unter
handlungen die dahin abzielen daß Strauß ſeine neue Oper

Elektra kurz nach ihrer Vollendung unter perſönlicher Leitung
auf der Scala aufführt Aus St Petersburg wird be
richtet Die Theater ſcheinen z wie in anderen Hauptſtädten ſo
auch hier wie Pilze aus der Erde hervorſchießen zu wollen Kürz
lich erſt hat ſich ein Künſtleriſches Theater in Petersburg an
getan das nach dem Muſter des Moskauer Theaters geleitet

werden ſoll und ſchon wird wieder ein neues Projekt bekannt
Eine Kapitaliſtengrüppe gedenkt nämlich ein literariſches
Theater zu gründen und hat als Direktoren die beiden drama
tiſchen Dichter Leonid Andrejew und Schalom Aſch ver
pflichtet Es ſollen auf dieſem Theater hauptſächlich unbekannte
Autoren zur Darſtellung gelangen Blumenthals
Z wiſchen Ja und NRein wurde am Neuen Stadttheater in

Leipzig in flotter Aufführung ſehr beifällig aufgenommen
Jm Stettiner Bellevue Theater kam der Schwank Winter
ſport von Stobitzer und Neal zur Ugagnſfunmng Das
Stück fand bei guter Darſtellung freundliche Aufnahme JmMünchener Volkstheaters wurde die Erſtaufführung von Jakob
Fürths Einakterzyklus Gegen den Strom mit Beifall
doch auch mit Widerſpruch aufgenommen Am beſten gefiel der
Einakter Wilde Ehe Der Loſunger von Nürn
berg Franz Dittmars vieraktiges Schauſpiel das im St

h Feſtſpiele Vorgänge aus Nürnbergs reichsſtädtiſche
ergangenheit ſchildert erzielte bei der Uraufführung im Nürnberger Stadttheater einen Karten äußerlichen Erfolg

s Kleine Mitteilungen Die von Frau Selenka geführte
Expedition hat nach den Berichten der preußiſchen Akademie der
Wiſſenſchaften in einigen vierzig großen Kiſten ihre reiche Ausbeute
aus den Pithecanthropus Schichten n Berlin gebracht Be
ſonders bemerkenswert ſind dabei ein Affen Anthopomorphen 2
und ein Menſchenzahn die beide foſſil ſind Wie alljährlich
ſchreibt der Magiſtrat in Halberſtadt auch in dieſem Jahre
in Erfüllung einer Teſtamentsklauſel des Dichtervaters Gleim
ein Gedicht aus und zwar zur Feier des Geburtstages Spiegels
des Domherrn von Halberſtadt und Schöpfers der bei Halberſtadt
gelegenen Spiegelsberge Ein Preisrichterkollegium hat unter den
einlaufenden poetiſchen Schöpfungen zu wählen und das gewählte
Gedicht wird mit zwei Louisd or bezahlt Jn Athen iſt kürz
lich Dimitrios Philios geſtorben der langjährige Konſer
vator der Akropolis Archäologiſch und philologiſch in Deutſchland
vorgebildet iſt er zahlreichen deutſchen Gelehrrien nahe getreten
die Athen beſucht haben Die Hauptarbei feines Lebens iſt die
Ausgrabung und Beſchreibung des Demetertempels in
Eleuſis Jn London iſt der bekannte Schweizer Maler
Frank Feller geſtorben der durch ſeine charaktervolle und
kräftige Behandlung zeitgenöſſiſcher Ereigniſſe große Anerkennung
gewann Zu ſeinen bekannten Schlachtenbildern von denen
mehrere in der Royal Academy ausgeſtellt worden ſind gehören
Die Beſtürmung von Kaſſaſſin um Mitternacht Euſters letzter

Angriff Eine Flucht im Burenkrieg Die alte Fahne und Das
letzte Händeſchütteln Jm Jahre 1883 wurde in Berlington
Houſe ſein Vorpoſten im Jahre 1887 Buſhey Park und im
Jahre 1895 Treu bis zum Tod ausgeſtellt Jda Blum eine
Tochter Robert Blums iſt im Alter von 62 Jahren in Leipzig
geſtorben Sie hat als Lehrerin und Leiterin einer höheren
Mädchenſchule ſegensreich gewirkt und ſich mit ihrer großen Güte
die Zuneigung vieler Herzen gewonnen Auch ſchriftſtelleriſch war
Jda Blum tätig Von Bernard Shaw erſcheint bei S
py Verlag Berlin ſoeben eine neue Komödie Der Lieb
haber in der Ueberſetzung von Siegfried Trebitſch Preis geh
2,50 Mk geb 3,50 Mk

re FeTZZD

Der Todeskampf eines Panzerſchiffes

Unter dieſem Titel iſt ein neuer außerordentlich inter
eſſanter Beitrag zur Geſchichte der Seeſchlacht bei T
ſch im a erſchienen ein Augenzeuge der Kommandant Se
menoff der als e r e Rodjeſtwenskys anBord des ruſſiſchen Flaggſchiffes Suwaroff an dem
erſchütternden Kampfe teilnahm der das Schickſal von Ruß
lands Flotte beſiegelte ergreift darin das Wort Was den
Ausführungen des ruſſiſchen Seeoffiziers beſonderen Wert
verleiht ſind ſeine Angaben über ein neues geheimes
Sprengmittel deſſen die Japaner ſich in dieſer
Schlacht bedienten und deſſen furchtbare Wirkungen nach
ſeiner Anſicht die Haupturſache der ruſſiſchen Niederlage ge
weſen ſind Am 10 Auguſt war der Zeſarewitſch in einer
mehrſtündigen Schlacht von nur 19 Geſchoſſen getroffen
worden aber bei Tſuſchima wo ich auch die Abſicht hatte
die Zeiten die Einſchlagſtellen und die Größe der Ver
wüſtungen aufzuzeichnen war es unmöglich Einzelheiten zu
beobachten konnte ich doch nicht einmal die Schüſſe zählen
Jch habe niemals ein ſolches Feuer geſehen und ich hatte
auch keine Vorſtellung davon daß es je eine ſolche Jntenſität
erreichen könnte Die Geſchoſſe regneten ohne Zwiſchen
pauſen ſie kamen und bohrten ſich unaufhörlich in den
Rumpf unſeres unglücklichen Schiffes Jn den 6 Monaten
von Port Arthur hatte ich mich ſchon abgehärtet Schimoſa
pulver und Melinit waren mir alte Bekannte Aber hier
ſtand ich vor einem neuen Phänomen das ſchienen mir keine
gewöhnlichen Geſchoſſe die da die Seiten unſeres Schiffes
aufriſſen und auf die Kommandobrücke niederbrauſten Das
waren ganze Minen und dieſe Minen explodierten bei jedem
Aufſchlag ja bei dem kleinſten Hindernis das ſie in ihrer
verderblichen Bahn trafen Jeder Gegenſtand auf ihrem
Wege jede Bruſtwehr jeder Schornſtein alles rief ſofort
eine furchtbare Exploſion hervor Die Platten des Außen
decks und des Oberbaues wurden zerriſſen und zerfetzt zu
unförmigen Maſſen zuſammengeballt deren herumfliegende
Trümmer zu neuen Geſchoſſen wurden und unſere Mann
ſchaften dahinſtreckten Die eiſernen Treppen bogen ſich
und rollten ſich zu Rädern zuſammen und die Geſchütze ob
gleich kaum getroffen wurden von ihren Lafetten geriſſen
und waren nicht mehr zu verwenden Ein derartiges Ge
metzel eine ſolche Verwüſtung konnte niemals durch den ein
S Aufprall eines Projektiles und noch weniger durch
ein Krepieren entſtehen nur durch eine beſonders ſtarke

Exploſionskraft waren ſolche Reſultate zu erreichen die
Japaner mußten die amerikaniſche Jdee benutzt haben an
Bord ihrer Schiffe Dynamitgeſchütze zu verwenden Aber
alles dies war noch nicht das Schlimmſte und hätte noch
nicht das Verderben bedeutet Zu der furchtbaren Wirkung
dieſer ſeltſamen Geſchoſſe geſellte ſich eine entſetzliche Er
höhung der Temperatur und die Entladung eines flüſſigen
Feuers das alles ringsum in Flammen tauchte Selbſtſchwer entzündbare Gegenſtände wie die großen flachen

Waſſerreſervoirs die in den Batterien aufgeſtellt waren
gingen ſofort in Flammen auf wie leuchtende Teerfackeln
die Atmoſphäre war mit glühenden flimmernden Gaſen er
füllt aller Dinge Konturen verwiſchten ſich und in dieſer
hölliſchen Luft war kein Gegenſtand mehr zu unterſcheiden

Zuverläſſige Jnformationen haben ſpäter ergeben daß
bei der Seeſchlacht von Tſuſchima die Japaner zum erſten
mal einen neuen Exploſivſtoff als Füllmittel ihrer Geſchoſſe
erprobten Kurz vor dem Kriege hatten ſie das Geheimnis
der Herſtellung von dem Erfinder einem Mafor von einer
der ſüd amerikaniſchen Republiken gekauft Die geheimen
Mitteilungen beſagten daß dieſes neue Kriegsmittel nur
bei den Geſchützen größten Kalibers wie ſie an Bord der
Schlachtſchiffe in Aktion traten angewendet werden könne
und aus dieſer Tatſache auch erklärte ſich daß die von unſeren
Schiffen die nur mit der Diviſion Koataka zu kämpfen
hatten nicht vollſtändig zerſtört wurden und viel weniger
litten als ihre Kameraden denen als Gegner die japaniſchen
Schlachtſchiffe und die großen Panzerkreuzer gegenüber
ſtanden Der Fall mit der Swietlana und mit dem
Donskoi ſind dafür ein bezeichnender Beweis Das erſte

der beiden wurde am 28 Mai von zwei geſchützten Kreuzern

angegriffen und das zweite hatte einen Kamp
feindlichen Kreuzern zu beſtehen Die beid it fünf
Schiffe verteidigten ſich lange Zeit und keines vo ſchen
ich betone das beſonders fing dabei Feuer Dabe ihnen

der alte Donskoi und die Swietlana die beinahe ten
Yacht war ſehr viel brennbare Gegenſtände an v d
konnten in dieſer Hinſicht einen Vergleich mit u Und
modernen Schlachtſchiffen nicht eingehen Die An ſeren
über die japaniſchen Verluſte die ſpäter bekannt u ben
bilden wenngleich ſie nicht völlig unparteiiſch ſein m
ein beachtenswertes Argument für die Ausführungen
menoffs Bei Tſuſchima haben die Japaner in der Se
nur 113 Tote 139 tödlich Verwundete 243 leichte gatt
wundete und 42 von Quetſchwunden Betroffene ver t
Die Hälfte ihrer Verluſte 252 von 537 umfaßt die
oder Tödlichverletzten und die Zahl der durch Quetſchu
Verletzten beträgt nur 8 von 100 Dieſe Verluſte ſind ung
ſehr gering zweifellos explodierte ein Teil unſerer Geſch
nicht oder ſie explodierten ſchlecht in eine kleine Anmatt
großer Teile anſtatt in eine große Anzahl kleiner
Füllung der japaniſchen Geſchoſſe war ſiebenmal ſchwerer
die unſere dabei wurde nicht Pyroxilin verwendet ſonder
Schimoſa oder vielleicht ein noch ſtärkeres Sprengmitte
Das Schimoſapulver bringt bei der Entzündung eine E
höhung der Temperatur hervor die anderthalbmal ſtärt
iſt als die durch das Pyroxilin verurſachte und wir haben
berechnen können daß das Krepieren eines japaniſchen g
ſchoſſes zwölfmal mehr Verwüſtungen anrichtete als unſer
Jn der Nacht nach der Schlacht ſtießen die japaniſe

Kseuzer und Torpedoboote noch einmal auf den Suwaroff
n brennend und hilflos auf den Wogen trieb Die T
pedodiviſion Fudzimoto erhielt Befehl zum Angriff 56
das brennende Schiff ſtrich nicht die Flagge Nur
einzige kleine Kanone war feuerfähig geblieben und
ihr erwiderten die Ruſſen die Angriffe bis zum lebte
Augenblick Schließſich um 7 Uhr ſank das ſchöne Seht
majeſtätiſch in die Tiefe e r

Vermiſchtes
Muß i denn muß i denn

Eine eigenartige Verwendung für das alte Wanderlied Muß
i denn muß i denn fand ein Offizier eines unſerer vor
nehmſten Kavallerie Regimenter in einer kleinen Garniſon
Seine ihm ehelich angetraute Gattin war im Begriff die eheliche
Gemeinſchaft aufzuheben und gegen den teuren Gatten di
Scheidungsklage geſtützt auf liebloſe Behandlung und gllerlet
Vorkommniſſe einzuleiten Als ſie nun die Stadt verlaſſen
wollte und im Wagen zum Bahnhof fuhr ſetzte ſich plötzlich die
Regimentskapelle zu Pferde an einer Straßenecke an die Spite
des Zuges und geleitete die Dame mit ſchmetternden Fanfaren
und unter den Klängen des oben genannten Liedes zum Bahn
hof Dieſen rührenden Abſchied hatte der Herr Gemahl feiner
ſcheidungsfrohen Gattin bereitet Er ſelbſt veranſtaltete aus An
laß und zur Zeit der Abreiſe ſeiner Frau für ſeine Kameraven
ein Liebesmahl

Selbſtverſtändlich fand auf dieſe Weiſe nicht nur das Ehe
ſondern auch das militäriſche Glück des Herrn Leutnants ein
raſches Ende

ESheſcheidung der Toſellis Wie dem Lok Anz zu der An
gelegenheit weiter gemeldet wird hat ſich Toſelli ſeit Monats
friſt von ſeiner Gattin getrennt Er ſoll bei ſeinen Eltern in
Florenz wohnen Aus Salzburg meldet dasſelbe Blatt
toskaniſchen Hofe iſt von der neuen Affäre nichts
kannt Die Familie Toskana hat alle Beziehungen zu Frau
ſelli abgebrochen Maßgebend für den vollſtändigen Bruch iſt
nicht ſo ſehr die Wiederverehelichung als vielmehr das unglaub
lich pietätloſe Benehmen der Frau Toſelli beim Tode ihres
Vaters Das Berliner Tagebl meldet dagegen aus
Florenz aus zuverläſſiger Quelle daß die Ehe die denkbar
glück lichſte ſei und daß die Gräfin Montignoſo ihrer Nieder
kunft entgegenſehe Wer hat nun Recht

Eine Schutzmannsgeſchichte wird in Kölns Bürgerſchaft
viel beſprochen und belacht Während auf der Polizei die
Wachtmannſchaft ſchlief legte ein das Wachtzimmer be
tretender Arbeiter Schutzmannskleidung an und inſpi
zierte die ſehr belebte Severinſtraße bis ihn ein Polizei
wachtmeiſter erwiſchte und in Haft abführen ließ Unmittel
bar darauf betrat ein Kriminalbeamter ein Hotel an der
Salomonsgaſſe und wollte auf Grund eines vorliegenden
Haftbefehls einen angeblich im Hotel ſich aufhaltenden
Flüchtling verhaften Der Wirt mutmaßte jedoch daß er
auch hier mit einem falſchen Schutzmann zu tun habe ſchloß
ihn kurzerhand ein und erſtattete Anzeige bei der Polizei
direktion die ſchleunigſt durch einen Wachtmeiſter und einen
Schutzmann den Mann feſtſtellen ließ Jetzt merkte man
daß es ſich um einen wirklichen Kriminalſchutzmann han
delte der in Ausübung ſeiner Pflicht eine Durchſuchung der
Räumlichkeiten vollziehen ſollte Jn dieſem Falle hat Der
Schutzmann Strafantrag wegen Beleidigung und Freiheits
beraubung geſtellt während obiger falſche Schutzmann
wegen Diebſtahls ſich demnächſt vor Gericht zu verantworten
haben wird

Ein ſchweres Brandunglück wird aus Straßburg e
meldet Jm benachbarten Neudorf brach in der Wohnung en
Schriftſetzers ein Zimmerbrand in Abweſenheit des Mannes aus
Als man die Türen zur Wohnung eingeſchlagen hatte fand man
ſeine kranke Frau im brennenden Bette als verkohlt
Leiche Jnfolge großer Schwäche konnte die Frau nicht z
Hilfe rufen ſo daß ſie bei lebendigem Leibe verbrennen mußt

Kolliſion Der Schnelldampfer des Norddeutſchen r
Kronprinz Wilhelm wurde Mittwoch früh hre

Abfahrt aus der Quarantäne des Hafens von Rewyork infole
Nebels von dem britiſchen Dampfer Crown of Caſtile r
rannt Der britiſche Dampfer traf den Kronprinz Wilhe m
mitten ins Heck Der Steven des britiſchen Dampfers rn
etwa 12 Fuß ein Die Beſchädigung iſt über Waſſer U
Steven und Ruder ſcheinen nicht beſchädigt zu ſein Bei dem

fall wurde niemand verletzt AlaskaUeber 200 Anſiedler erfroren Aus dem nördlichen Ny
wird gemeldet daß in der Nähe des Fort Jukon über r
ſiedler erfroren aufgefunden wurden Dieſe hatten ſich von Tr
Goldfeld wegen zu geringer Erträge entfernt und waren r en
lich gegangen um Pelzhandel zu treiben da in der dor chit
Gegend das Wild ſehr zahlreich iſt und die Felle ſehr gut nie
werden Vor Hunger entkräftet iſt dann die ganze Laſt
untergegangen Die Erfrorenen ſind meiſt europäiſcher S mige
aus den Papieren konnte feſtgeſtellt werden daß ſich auch eins

deutſche Familien darunter befunden haben d undFrauen als Droſchkenkutſcher ſind nicht nur in Englan a nra
Amerika ſondern auch Berlin hat ſeine beiden weiblichen nd
meter Sie ſind regelrecht von der Verkehrspolizei gepru chken
haben vor kurzem die Bewilligung erhalten auch den Dro dem
kutſcherzylinder zu tragen Die beiden Führerinnen auf

Kutſcherbock heißen Luiſe Ebert und Klara Rehberg
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garl Hau der Mörder ſeiner Schwiegermutter Frau Molitor
t im Zuchthauſe zu Bruchſal an galoppierender Schwind
i ht erkrankt Er iſt von den Aerzten auf gegeben

Der geheimnisvolle Sarg Eine myſteriöſe Entdeckung
wie aus Paris gemeldet wird auf dem Kirchhof eines

einen Dorfes im Departement Meuſe gemacht worden Jn
hny la Blanche Este waren einige Totengräber damit be
Zaſtigt den Sarg eines aus den Kolonien zurückgekehrten
Fffigiers namens Reuter der vor 22 Jahren geſtorben war
Iſeite zu rücken um Platz für den Sarg ſeiner kürzlich ver
Hrbenen Mutter zu machen Hierbei machten ſie die über
aſchende Entdeckung daß der Sarg mit Gips war

hefanden ſich zwar außerdem in dem Sarg Teile eines
Ztelettes und einige blutbefleckte Leinwandfetzen aber das
übrige fehlte Die Ortsbehörden leiteten ſofort Nach
arſchungen nach dem verſchwundenen Leichnam des Offiziers
n Die Leiche des 1886 verſtorbenen Offiziers wurde da
Hals angeblich in einen doppelten Sarg gelegt und nach
Kagny gebracht wo die Beiſetzung ſtattfand Schon damals
erſchien einigen Bekannten des Offiziers der Sarg für den
ſehr großen und ſtarken Offizier viel zu klein Wo der tote
Offizier geblieben iſt konnte nicht feſtgeſtellt werden Man
T rmutet daß einige Aerzte die ſterblichen Ueberreſte des
Hffiziers zu mediziniſchen Zwecken benutzt haben

Der Mord des Somnambulen Mit einem tragiſchen
Fall von Somnambulismus hatte ſich kürzlich das Schwur
richt in Waſhington zu beſchäftigen Ein Regierungs
amter namens Hugo Hollis der ſchon ſeit ſeiner Jugend
eit mondſüchtig iſt hatte ſich einen Revolver gekauft den
er bei Tag unter das Kopfkiſſen legte Hollis iſt einer der
beſten Piſtolenſchützen Waſhingtons und eines der bekann
teſten Mitglieder des Revolverklubs Vor kurzem mußte
Frau Hollis vor Tagesanbruch aufſtehen um ihr Kind das
in ſeiner Wiege laut weinte zu beruhigen Als die Frau
rückkehrte ſprang ihr Mann plötzlich auf ergriff den Re
volver und feuerte auf ſie einen Schuß ab das alles tat er
ohne aus dem Schlaf zu erwachen Die Mutter der Frau

den ſei war er ſo verzweifelt er r den Verſuch
machte ſich das Leben zu nehmen Die Geſchworenen ſprachen
den Angeklagten frei Gegenwärtig wird Hollis im Hoſpital
behandelt

Die Flitterwochen im Zelt Jn einer originellen Weiſe
werden zwei engliſche Brautleute die beide paſſionierte Rad
fahrer ſind ihre Flitterwochen verleben in einem leichten kleinen
Leinwandzelt Dies Flitterwochenzelt iſt kürzlich in London aus
geſtellt worden und es iſt in der Tat eine Wohnſtätte wie ſie ein
facher und handlicher kaum gedacht werden kann Zuſammen
gerollt wiegt der ganze Bau nur etwa fünf Pfund Die bei
den künftigen Gatten haben ſich bei einer größeren Radtour
kennen gelernt und ihre Vorliebe für das freie Lagerleben knüpfte
das erſte Band der Sympathie zwiſchen ihnen Als ſpäter die
Liebe hinzutrat und der Entſchluß zu heiraten da entſtand auch
die Abſicht ihr Eheleben auf dieſelbe Weiſe zu beginnen in der
ſie ſich kennen gelernt hatten unter leichtem luftigem Zeltdach
Jch habe dies Zelt für die Flitterwochen extra anfertigen laſſen

ſo erzählt der Bräutigam Es iſt größer wie ein gewöhnliches
Zigeunerzelt und im nächſten Mai wird es zum erſtenmal zeigen
ob es ein gutes Heim ſein kann Das Zelt und das Gepäck wird
auf unſeren Rädern angeſchnallt alles zuſammen wiegt kaum
30 Pfund Unmittelbar nach der Trauung werden wir per Rad
unſere Hochzeitsreiſe beginnen

eeeeeeeeeririiirefre,ne c e e,,
Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle Nord 18 März 1908
Aufgeboten Der Poſtbote Friedrich Freydank Röſerſtraße 4

und Anna Leiſchke Händelſtr 8
Eheſchließung Der Arzt Dr med et politicarum Alfred Stehr

Harz 50 und Hedwig Henrich geb Boldt Leipzig
Geboren Dem Werkmeiſter Gottlieb Steiner T Margarete

Bismarckſtr 6 Dem Geſchirrführer Albert Schumann T Berta
Jägerplatz 30 Dem Geſchäftsdiener Walter Moritz T Gertrud

leiſcherſtr 1Fleiſherf Des Stadtbaumeiſters Heinrich Quambssſch T

Löbejün
Amalie Hollweg Steg 4Stein Richard w

ſtraße 8

ſtraße 20

Max
Neu S Gerhard Mauerſtr 7

5 Landsbergerſtr 66

Anna Schlag Eisleben

Halle a
Wilhelm Gleichmann
Halle a S

Meckelſtr 26 und Hedwig Krauſe Leipzig Thonberg Der
arbeiter Franz Großmann Taubenſtr 4 undDer n n grge Otto Fiſcher Berlin und

er Fradthahnwagenſuhrer Hermann
agnerſtr 52 und Klara Er

Eheſchließungen Der Schloſſer Otto Buſch Mansfelderſtr 11
und Klara Berndt Fürſtental 6 a Der Arbeiter Hugo Schweigler
Thüringerſtr 29 und Marie Garloff Merſeburgerſtr 53

Geboren Dem Elektrotechniker Otto Kirmſe T Ernga BVöll
bergerweg 11 Dem Schneider Richard Baldauf S Kurt Schmeer

Dem Sticker Otto Seifert S Erhard Leipzigerſtr 61
Dem w r Reinhold Günther S Paulm Arbeiter Guſtav Starke T Elly Torſtr 22 Dem
Dreher Otto Schneider S Paul

iedler T Eliſabeth Talamtſtr 9 Dem Hausvater Friedrich

S Wilhelm Rud Haymſtr 1
Otto T Charlotte Dieskauerſtr 4

Geſtorben Der Polizeiſergeant Guſtav Quilitzſch aus Zörbig
38 Klinik Des Glaſers Hermann Friedrich S Gerhard 3 Mt
Jacobſtr 26 Des Geſchirrführers Karl Meißner S Kurt 6 Mt
Ratswerder 14 Des Geſchirrführers Hermann Fröhlich S Willy

a und Klara Beyer Torgau
und Marie Röhling Polleben

Paſſendorf

Marie Dre

ert Unterberg 12

l Ulrich

Dieskauerſtr 11 em Arbeiter

Dem Kaufmann Arthur Roſcher
Dem Eiſenbahnſchaffner Hugo

Auswärtige Aufgebote
Der Bureauanwärter Hermann Schlag Schmargendorf urd

Der Polizeiſergeant Otto Gaudig Halle
Der Arbeiter Karl Walcther

Der Schuhmacher
und Eliſabeth Bernkamm

Halleſcher Marktbericht
vom 19 März

Eier pro Mandel 0,90 1,00M
Butter pro Stück 0,65 0,75
Hühner pro Stück 1,75 2,50
Hähne pro Stück 2,00 3,00
Tauben jg p Paar 0,90 1,50
Gänſe pro Stück eEnten pro Stück

l Rotktohl pro Stück 0,10 0,25 M
Weißkohl pro Stück 0,10 0,20
Wirſingkohl p Stck 0,08 0,15
Grünkohl pro Stück 0,02 0,03
Kohlrüben pr Stück 0,05 0,10
Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Zwiebeln pro Liter 0,10 0,15Geſtorben Kaninchen pr Stück 1,00 1,30 2 Sellerie pro Stück 0,04 0,08Hollis eilte aus dem Nebenzimmer herbei und ſah wie ihre Beta 3 Mt Burgſtr 16 Des Arbeiters Guſtav Hellmann S Haſen 3 Stück 3550 4,00 Kartoffeln pr Ztr 3,50 4,00

Fochter ſich im Todeskampfe an das Bett klammerte die Kurt 2 Mt t 34 Des Zeichenlehrers Friedrich Som Faſanenhähne p St 3,50 4,00 Liter 0,30 0,40
ernſte konnte nur noch fragen daß ihr Mann ſie getötet mer totgeb Kurfürſtenſtr 79 Die Paſtorwitwe El Marx Faſanenhühner St S Schweinefleiſch Pfd 0,70Aermf gen e g Mdl 0,30 0,80 S ifleiſck 0,75 0,8rbe ſchied ſie Hollis konnte aus dem ſ bul geb Kirchner 84 Karlſtr 4 Birnen pro 23 ammelfleiſch 9,75085habe dann verſchied ſie Ho Aus dem jomnabulen z Aepfel pro Mdl 0,25 0,80 R2indfleiſch 09,75 0,90Zuſtande in dem er ſich befand nur mit Mühe geweckt wer Standesamt HalleSüd 18 März 1808 Mohrrüben pr Vidl 0,10 620 Kalbfleiſch 6580 120
den Als er erfuhr daß er der Mörder ſeiner Frau gewor Aufgeboten Der Königl Eiſenbahnſekretär Paul Märtens Blumenkohl pr St 0,25 0,50

rn n 7 S für Oſtern ei bſamre g Suche für Oſtern einen ſtrebſW e fleißigen 5599 III l S inriUnterrieht Lehrling Schaufenſter Kinrichtung
Meſſing Warenſchränke

Fär Ihren Platz samt Umgebung event auch für
andere Bezirke wird die alleinige Lizenz eines in fast e
allen Kulturstaaten der Erde gesetzlich geschützten e

Massen
Konsum Krtikels

von höchstoem Wohlgeschmack und ausgezeichneter
Bekommlichkeit der alkoholfreioen Gefränke In
dustrie vergeben der in grosszügiger Weise
propagiert werden soll Als Bewerber Kommen
nur bestempfohlene energische und geschäfts
tüchtige Herren denen genügende Mittel für ihre S
Betriebseinrichtung zur Verſügung stehen in Be
tracht Fachkenntnisse sind nicht Bedingung da
Fabrikation und Vertrieb nach Anleitung der Cen
trale betätigt werden Die Chancen sind ausser
gewöhnlich günstig und gewähren bei intensiver e
Tätigkeit eine dauernde angenehme Existenz und
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Buchdruckerei Otto Hendel
HALLE a S

Gr Brauhausstr 77 O Foernsprecher 2062

aller graphischen Arbeiten

für goschäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bie zur geschmackvollsten

Ausführung unter Zusicherung prompter und
billigster Bedienungn

u In meinem Hauſe am Riebeckplatz ſt ne
herrſchaftl Etage n Zubeyor 1 Seteberſchaft Kontor Behwren 2 t Dttover

rr

Tuentige pranchekunaige

Verkäuferinnen
Nkür Seidenband Putz und Damen Hüte

bei hohem Gehalt gesucht

n Julius Tiet Fauen i Jou
u n

empfiehlt sich zur Hersteliung in

60kenntnis nicht erforderl

Jüngerer Herr zum Repetieren mit guter Handſchrift bei 3 jähr
i h hre Sreiw re Lehrzeit für die Wein Kolonial

ſofort geſucht 5651 waren Samen u JagdmunitionsLudwig Wuchererſtr 8I Kont hranche Jas

Frauen Industrie e eher
u Malschule Für mein Getreide Futter u

Klaraartini Alte Promenade I Düngemittel Geſchäft ſuche zu
Aufnahme von Schülerinnen in ſtern Lehrlin

beſchr Zahl Nachweisbar beſte Er einenfolge de erenz u Proſp poſtfrei mit guter Schulbildung J a
Lehranſt f Damen Logis im Hauſe 03Theor I prakt ſchneiderei Dam k Carl Sanders Gotha

b Anfert eig Garderobe erlernen
E Pfautseh Gr Ulrichſtr 31 IMädchen aus guter Familie Weibliche
können die ff Damenſchneiderei
gründlich erlernen M Pietseh Stellenvermittlung
5670 Frieſenſtr 30 I für Direktricen Verkäuferinnen

Kontoriſtinnen Maſchinenſchrei
n m berinnen u Lehrmädchen wochen0 täglich von 12 3 Uhr Unentftene Stellen eltlich für Geſchäftsinhaber und

13 Vereinsmit lieder Kaufm Ver
Männliche ein für weibl Augeſtellte Große

Ulrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe
ſchirrfü ſtellt ein Bierhandlg Saub Aufwartung f g Tag geſGeſchirrführer alhöbergern r Benerſr ih Blarra

Für Massenquartiere

Bettstellen Strohsäcke
Wolldecken Bettwäsche u S W

für Zementwerke Ziegeleien Steinbrüche
sowie Kantinen jeder Art liefere ich als langjährige Spezialität

jedes Quantum sofort 5679
Exste Referenzen von Behörden und Privaten

V U Pint M
Viehgeſchäft

ſucht 5666jüngeren Mann
Fabrikgesehäft 5618für Kontor u Viehabnahme gegmonatl Vergütung Lande Junger Mann 18 J alt und

von gr Statur mit ſämtlichenOff unt Kontorarbeiten
F bücher Schreibm u StenographieBuehhandlungslöhrling e e4 E mögl iſern W i kont v Halles S oder usw Geft

2 2 u ten ffe einen Leheing u Off unt G 2651 an die Exped

u n h ſſccccCCC7oo0 cdldduF di Se nſtigſte Bedingungen V ermietungenPaul Deter Quedlinburg a H

Herrſchaftliche Wohnnng
Bäcker und Konditorlehrling

Krukenbergſtr 1 8 Zimmer BVad

geſucht W Grosse Goetheſtraße

fü u h t 5664 G bür nachmittags geſucht 566 artenbenutzung u reichl ZubehButterhandlung Talamtſtr 7 ſofort oder ſpäter zu vereene

Stellen Gesuche
NMännliche

helle Bureaus und Lagerräume

p 1 April 08 zu vermieten 1311
Näheres Leipzigerſtr 70
D H Apelt Sohn

Mietsgesuche

BHureaurüäume
Z für eine größere Kaſſe im
S Zentrum der Stadt hochparterre
D od 1 Etage evtlt mit Wohn
D des Kaſſierers 1 Oktober ge

ſucht Off unt B P 8360
D an Rudolf Moſſe Halle 5676

um 1 10 oderVohnung geſucht

reichl Zubeh mögl Ken od
Süd Viertel Off unt H 2652
an die Exp d Bl 5631

Geldverkehr

Geld an ſichere Leute auch geg
bequ Ratenz perkeibtdiskr

u ſchnell zu kul Bed Selbſtgeb
C A Winkler Berlins7 Potsdamer
Straße 65 Glänz Dankſchr 749

Geſucht 2000 2500 M

auf 17 Morgen Acker gerichtl
Taxe 8425 Mk hinter 3500 Mark
zum 1 oder 15 April von pünkt
lichem und ſicherem Zinszahler
Beamter m 3000 Mark Gehalt
fferten unter Z 10346 an die

Exped d Ztg 5665
Ceilhaber geſucht welcher über

Mittel verfügen kann zur Aus
führung einer größeren wertvollen

n Agenten verb Offert
unter F 2650 an d Exp d Bl

Frundstückoe

Das in Weißenfels a S am
Markt 5 in beſter Geſchaftslg
befindliche 5175Haus
mit großen Speichern
ſeit ea 100 Jahren

in dem
aterial

warenhandlung betrieben wurde
iſt ſofort unter günſt Bedingung
z verkaufen
riodrich Schultzo Bankgeſchäft

Weißenfels a S

In Ballenſtedt a Har
iſt ein ſchön gel Hausgrundſtück
mit 14 Wohn u Schlafräumen
gr Hintergebäude u Garten in
der Nähe des Waldes ſich vorteilh

für Mädchenpenſtonat
eignend billig c geringe Anz

rz verkaufen Anfrag bef unter
L 436 Haasenstein 4 Vogler

Magdeburg 5604
Sichere Existenz

Materialw u Viktual Eckgeſch m
Branntweinh ,wöchentl Hausſchl
viel Bier u Blonde 30,0006 Umſ
erforderlich 3 4000 A6 anderer
Unternehmungen halber billig zu
verk Agent verb Offert unter
K 2654 a d Exped d BI 5656

Verkäufe
Töpferwaren Ausverkauf

Schülershof 2 5398
Pianino

Pr 150 Mk iſt z v Geiſtſtr 25

mit u ohne Schiebetüren
Ladentiſche Kaſtenregale in
allen Größen FachregaleSchaukaſten verkauft Por

preiswert 5671
Friedrich Pelleke

Tel 2450 Geiſtſtr 25

lüſchſofa 3 th f bill z verk
Göbeuſtr 27 pt r 5629

Die beſten Butterformen mit u
ohne Nam Gr Märkerſtr 23

Günſtige Kaufgelegenheit
neuer Möbel wie hochelegante
Schlafzimmer Einrichtungen ver
ſchiedene Salon Einrichtungen
Speiſezimmer Einrichtungen in
Nußbaum u Eiche Büfetts Herren
ſchreibtiſche Bücherſchränke aller
Arten Tiſche Vertikos Diwans

e Ausziehtiſche kompl
üchenEinrichtungen Bettſtellen

mit und ohne Matratzen u v g
mehr verkauft ſehr preiswert

Friedrieh Peilekes
Geiſtſtraße 25

Pa Wieſenhen
waggon u fuhren weiſe ſow
Pa Koggenn Weizenſtroh
Drahtpreſſung off z Tagespr

Friedrich Brandt Diemitz
Tel 1639 5542

Zu verkaufen
2 bezw 4 Karofſiers ſelbſtge
zogen Feſter Preis das Paar
3000 Mk Gefl Anfragen unter
W K 457 an Haasenstein
Vogler Magdeburg 5567

Kaufgesuche

G erh Herr Dam u Kinderkl
Schuhw k Fr Greßler Reilſtr 26

Vermischtes

Heirats Gesuch
Landwirt 33 Jahr alt hübſche
ſchlanke Erſcheinung z einem
Dorfe mit Bahnſtat nahe größ
Stadt kleines Gut von 50 Morg
beſitzend ſucht paſſendes Fräulein
od Witwe zwecks bald Heirat
Nur ernſte Offerten erbet an die

a der Saalezeitung unt
4016 T 5487Töchterpension
von Fran Paſtor Lobeck Halle a S
Sophienſtr 13 II Von Oſtern an
finden noch einige junge Mädchen
gute Aufnahme 5219
Jchüler finden gute frdl Penſion

in der Nähe der Frankeſchen
Stiftungen Offert unt M 2634
ſind in der Exp d Bl abzug

finden ruhige diskr AufDamen nahme bei Vwe Munzel

Hebamme Hannover Grupenſtr 2

Möbeltransporte
unter Garantie werden noch
angenommen 4936Rich Müller Co
Mansfelderſtr 26 Tel 2020

L W liegt
60 M Belohnung See

X Dienstag 17 er verloren
gegangen Segen obi
nung abzugeben im BankgeſchGr Steinſtr 10 W

ren
S

e
e
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ſchule anerkannte Unterrichtsanſtalt beſuchen hierzu die erforderliche

leute Flotten Vereins Abeelden

sowie Nadeln Anhänger und Broschen zu

Fahnen Nägel Schilder und Ehren Kränge

Gust Uhlig Halle veipzigeratasso

ILI III

Frauenbildungsverein a
Auskunft über Frauenberufe u Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Montag Il l2 Donnerstag 6
Arbeitszeit in der Nähstube

Montag Mittwoch Freitag 2 Uhr Reider und Mäntel werden
genäht Annahme von Näh und Flickarbeiten jederzeit

Aufgebot von Sparkaſſenbüchern
Die nachbezeichueten Sparbücher der ſtädtiſchen Sparkaſſe in

Halle a S ſind angeblich geſtohlen oder ſonſt abhanden gekommen

und werden aufgeboten 5645Auf Antrag des Leutnants Wolf Pabſt von Ohain in Halle
a S für ſich und beziehungsweiſe als geſetzlicher Vertreter ſeines
minderjährigen Sohnes Herbert Buch Nr 24523 über 200 au
Frau Erna Pabſt von Ohain und Buch Nr 51692 über 500 A6 au
den Antragſteller lautend

Die Jnhaber dieſer Sparbücher werden aufgefordert ſpäteſtens
im Aufgebotstermine

am 6 Juli 1908 vormittags 10 Uhrbei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtr 13/17 Erdgeſchoß links
Südflügel Zimmer Nr 45 ihre Anſprüche und Rechte anzumelden
und die Vücher vorzulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärung
erfolgen wird

alle a den 13 März 1908Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Halle a S

an der Friedenſtraße und am Schlippenberge belegenen im Grund
buche von Giebichenſtein Band 15 Blatt 655 zur Zeit der Eintra
gung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns
Ednard Keerl eingetragenen Grundſtücke Ktbt 1 Parz 281482
281582 2816 82 2817/83 281883 2796/86 2798/86 2800/86 2802/86
280486 280686 290886 2310/86 2965/86 2966/86 von zuſammen 50 a
65 qm Meipertreg 2,78 Taler

am 26 Mai 1908 vormittags O Uhrdurch das n r Gericht an der Gerichtsſtelle Poſt
ſtraße 13 17 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 ver
ſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 5 Februar 1908 in das
Grundbuch eingetragen

Halle a den 12 Tr 1908
Königliches Amtsgericht Abteilung 7 5639

Mein Erſuchen vom 22 Juli W um Aufenthaltsermittekung
des Tapezierers Franz Hirſch aus Leipzig iſt erledigt 3 N 15 99

Halle a d 14 März 1908 Der Erſte Staatsanwalt
Mein Erſuchen um Aufenthaltsermittelung des Schneiders

Fran Hplact aus Halle a S vom 15 Juli 1868 iſt erledigt
5 N 163/08

Halle a d 11 März 1908 Der Erſte Staatsauwalt
Mein Erſuchen vom 28 Juni 1898 um Aufenthaltsermittelun

des Böttchers und Kollekteurs Otto de la Roi aus Verlichen iſt
erledigt 3 9 285/98Halle a S d 13 März 1908 Der Erſte Staatsanwalt

BekanntmachunDie Bewilligung der Steuerfreiheit für Wer chunde und zum

Gewerbebetriebe unentbehrliche Hunde gilt nur für die im Freiſchein
angegebene Zeit bis 31 März dieſes Jahres

Wird die Steuerfreiheit weiter beanſprucht ſo iſt vor Ablauf
dieſer Zeit ein neuer Antrag zu ſtellen widrigenfalls die Steuer
für das erſte Steuerhalbjahr des Rechnungsjahres 1908 ſelbſt dann
zu zahlen iſt wenn der Anſpruch auf Steuerfreiheit an und für ſich
egründet ſein ſollte Steuerbefreiungsanträge der vorbezeichneten
Art für das Steuerjahr 1908 ſind daher vor dem 1 April d Js bei
uns ſchriftlich anzubringen

Halle a den 17 März 1008
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 März 1908 ſind uachſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben reſp an

gemeldet worden
1 ſilberne Remontoiruhr mit Kette 1 desgleichen ohne Kette

Portemonnaies mit Jnhalt 1 ſchwarzer ſteifer Herrenhut 1 matt
goldenes Gliederarmband mit Steinchen 1 Pferdekrippe mit Unter

eſtell 1 ſchwarzes Handtäſchchen mit Jnhalt 1 weißes geſticktesTaſchentuch 1 Spagierſtog mit Hirſchhornkrücke und Hundekopf
1 halbmondförmige Achatbroſche in Süiberfaſſung 1 Teil eines gol
denen Klemmers

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet
1 goldene Damenuhr mit eckig geſchliffenem Rand 1 Herren

regenſchirm mit gebogenem Griff und Nickelplatte 1 goldener Trau
ring E K 15 8 03 1 kleines Portemonnaie mit einigen Mark Jn
halt und Rabattmarken 1 kleines Handtäſchchen mit Jnhalt und

r 1 ſilberne Damen Remontoiruhr ohne Anhängering
Deckel mit gepreßten Würfeln 1 goldenes Kettenarmband mit 1 An
hängſel 1 ſchwarze Pelzboa 1 weiße Serviette gez C 1 gol
denes Gliederarmband 1 goldene Damenuhr mit kurzer Kette und
kleinem Medaillon 1 ſchwarzer Ebenhorzſtock mit ſilbernem Griff
1 Karton Eugen Freund mit ſchwarzer Bluſe 1 ſchwarzes Leder
portemonnaie mit ca 12 50 Mk und Zettel 1 goldenes Gliederarm
band 1 ſilbernes Medaillon mit 2 Bildern 1 goldenes Kettenarm
band mit 3 blauen Steinen 1 gelber Lederbeutel mit 22 M 80 Pf

1 100 Mk und 1 50 Mk Schein 1 Damenſchirm mit bunter
ante und Schleife und halbrundem Griff in Eichelform 1 goldene

Broſche in Herzform 1 kleine Rolle Noten für Oboe und Fagott
1 mattgoldenes Armband mit Anhänger und rotem Stein innen
2 Photographien 1 modefarbenes Damenplaid 1 ſchwarzes Porte
monnaie mit 90 M und Fahrkarte 4 Klaſſe 1 goldener Herren
klemmer mit Futteral A Schnetz Magdeburg 1 mattgoldenes
Armband mit Anhänger und rotem Stein

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten
h e hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung

m
lb

echte dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht inner
halb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht re
keamierten Gegenſtände nach Maßgabe des 8 8 der Miniſterial

ar eeen die polizeiliche Behandlung der Fund
ſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dien e im Poli
zei Verwaltungs Bureau I Schmeerſtraße 1 II Zimmer 11 erteilt

Halle a den 16 März 1908Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Nach S 120 der ReichsGewerbeOrdnung ſind die Gewerbe

Unternehmer verpflichtet ihren Arbeitern unter 18 Jahren welche
eine von der Gemeindebehörde oder vom Staate als Fortbildungs

Zeit zu gewähren
Dieſe Beſtimmung wird mit dem Bemerken in Erinnerung

daß Zuwiderhandlungen nach F 150 Ziffer 4 der Reichs
ewerbe Ordnung zu beſtrafen ſind

in allen lagen brennend

Osram Lampe

Berlin O 17
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Halle a den 17 März 1908 Die PolizeiVerwaltung
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